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Aufgabe 10 (Hausaufgabe) (2 Punkte)

Gegeben das Problem

min
ũ1,...,ũ`∈Rm

∫ T

0

∥∥∥y(t)−
∑̀
i=1

〈y(t), ũi〉W ũi
∥∥∥2
W

dt

u.d.N. 〈ũi, ũj〉W = δij, 1 ≤ i, j ≤ `.

(P̂
`

W )

Welche Bedingungen müssen erfüllt sein damit der Lagrange-Multiplikatoren Λ eindeutig
bestimmt ist? Erfüllt diese das Problem (P̂`

W )?

Tipp: Vergleiche (P̂`
W ) mit (PGl) auf Seite 7 im Skriptum Numerische Verfahren der

restringierten Optimierung von Prof. Volkwein, und bestimme J und e.

Aufgabe 11

Zeige, dass das Resultat

n∑
j=1

αj‖y(tj)‖2W =

d(n)∑
i=1

λni =
m∑
i=1

λni für jedes n ∈ N (1.46)

aus der Vorlesung gilt.

Aufgabe 12

Zeige, dass u1 gegeben durch

Rui = λiui für 1 ≤ i ≤ m und λ1 ≥ λ2 ≥ . . . ≥ λm > 0 (1.42)

eine globale Lösung für

min
ũ∈Rm

∫ T

0

‖y(t)− 〈y(t), ũ〉W ũ‖2W dt u.d.N. ‖ũ‖2W = 1 (1.37)

ist.


